
 	  manon hat Folgendes geschrieben:			  Die Idee, dass jemand eine billige Möglichkeit sucht sich den Kopf
zu vernebeln, fand ich witzig. Auf die Idee mit der Mikrowelle wäre ich nicht gekommen, aber würde nicht jeder
davor zurückschrecken, weil es bleibende Schäden hervorrufen könnte?	



Nein :hmm: Das ist traurige und absurde an der Sache ist, das ein Bekannter von mir das tatsächlich mal
ausprobieren wollte ... aber der ist auch etwas schizophren und war an dem Zeitpunkt unter dem Einfluss
von einigen starken Medikamenten, die ihn wohl nicht ganz so klar denken ließen.

Und nein, wenn das funktionieren würde, natürlich würde es Leute geben, die das tun würden. Manche
Menschen gehen für das High sehr weit, wie z.B.:

https://www.vice.com/de/article/mv4dw8/ich-habe-mir-ein-loch-in-den-kopf-gebohrt-um-fuer-immer-high-zu-
sein-723



Naja, der Kopf würde ab einem gewissen Zeitpunkt schon explodieren, dafür müsste man ihn nur lang genug
drinlassen. Das Gehirn an sich hat ja keine Schmerzrezeptoren und wenn man ausreichend mit Fentanyl o.ä.
vollgepumpt ist könnte es schon sein, dass man grinsend den Kopf in der Mikrowelle hält, bis man bewusstlos
wird, stirbt und dann irgendwann alles so heiß wird, dass es aufplatzt :hmm: ich muss mal meinen
Physiklehrer fragen, was er davon hält :book:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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